
 

 

 

 

 

 

 

 
MEDIENINFORMATION  
 
Lok-Viertel zu Gast auf der Woche der Umwelt in Berlin 
Osnabrücker Projekt als intelligentes Beispiel für nachhaltige Quartiersentwicklung in Deutschland 
 
 
Berlin, 10. Juni 2024. Das Osnabrücker Modellquartier Lok-Viertel wurde vom Bundesministerium 
für Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen (BMWSB) auf einem Fachforum bei der „Woche der 
Umwelt“ präsentiert. Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier lud in der vergangenen Woche 
gemeinsam mit der Deutschen Bundesstiftung Umwelt (DBU) an seinem Amtssitz im Park von 
Schloss Bellevue zu einer vielseitigen Innovationsschau ein – mit Ideen für mehr Umwelt- Klima- 
und Artenschutz.  
 
Dr. Rolf Bösinger, Staatssekretär im BMWSB, diskutierte dort mit Gerd Hoofe, dem Geschäftsführer 
der Lok-Viertel Osnabrück GmbH, über die konkrete Umsetzung der Deutschen 
Nachhaltigkeitsstrategie. Hoofe erläuterte die Vorreiterrolle der zukunftsweisenden 
Stadtentwicklung im Lok-Viertel und die hohe Lebens- und Aufenthaltsqualität, die in den 
kommenden Jahren im Quartier direkt hinter dem Osnabrücker Hauptbahnhof auf 22 Hektar Fläche 
entstehen werde. Nachhaltigkeit werde hier in allen Dimensionen vorgedacht, ökologisch, 
ökonomisch und sozial. Die Chance, ein urbanes Gebiet nach diesen Kriterien ganzheitlich neu 
aufzusetzen, sei in Deutschland derzeit herausragend waren sich die Diskutanten einig. Bösinger 
sagte zu, dass das BMWSB das Lok-Viertel auch zukünftig mit seiner Vorbildfunktion im Blick 
behalten und unterstützen werde. 
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